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Alles ist Energie
Der berühme Physiker und Erfinder Nikola Tesla war überzeugt:  

„Alles im Universum ist Energie und Schwingung.“ Er ging 

davon aus, dass sich die Energie mit ihren unterschiedlichen 

Schwingungswellen auf alle lebenden Zellen auswirkt. Fernöstliche 

Kulturen haben sie seit jeher als Chi oder Prana in ihre Heilkunde 

integriert. Denn jeder Mensch hat die Kraft, diese Energie 

bewusst zu nutzen
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er serbisch-amerikanische 
Physiker und Elektro-In-
genieur Nikola Tesla, um 
die Jahrhundertwende als 

größter Erfinder aller Zeiten 
gefeiert, ist durch eine Vielzahl von 
bahnbrechenden Erfindungen berühmt 
geworden, die heute unser tägliches 
Leben erleichtern: die Nutzung des 
Wechselstromes, die Neon-Beleuch-
tung, Tesla-Spule, die Fernbedienung, 
das Radio usw. Er befasste sich aus-
giebig mit dem Thema „Energie und 
Magnetismus“ und richtete seinen Er-
findergeist vermehrt auf die „kabellose 
Energieübertragung“ aus.
Im November 1901 patentierte Nikola 
Tesla unter der Bezeichnung „Method 
Of Utilizing Radiant Energy“ (Metho-
de zur Nutzbarmachung kosmischer 
Energie) seine geniale Erfindung einer 
besonderen Energieplatte. Durch eine 
spezielle Beschichtung und Herstel-
lungsweise sollte sie die kosmische En-
ergie, die nach metaphysischer Auffas-
sung alles Leben speist, komprimiert 
bündeln und als deren Empfänger funk-
tionieren. Nikola Tesla hatte mit dieser 
Erfindung große Pläne: Er wollte der 
gesamten Menschheit ein Schöpfungs-
geheimnis zugänglich machen, das ihr 
für alle Systeme, seien sie mentaler, 
körperlicher oder maschineller Natur, 
kostenlos und uneingeschränkt Energie 
liefert. 
Tesla wusste, dass alles Leben von der 
kosmischen Energie synchronisiert 
wird, dass sie sich auch im Menschen 
manifestiert und alle Ebenen des Seins 
durchdringt – physisch, emotional, in-
tellektuell und spirituell. Die Wirkungs-
weise dieser universellen Energie wur-
de über Jahrtausende von sämtlichen 
Kulturen wahrgenommen und verfügt 
deshalb auch über viele Namen: Pra-
na, Chi, Qi, Atem des Lebens, positive 
Energie, Bioenergie usw.
Im Wissen darum, dass in der Schöp-
fung alles Energie ist, hängt also jeder 
Zustand des Lebens von ihr ab. Im Be-
reich der körperlichen Gesundheit und 
Vitalität können wir einfach feststel-
len, dass Krankheit ein Fehlen dieser 

Energie darstellt – sie äußert sich als 
mangelnde körperliche und mentale 
Vitalität. Die Traditionelle Chinesische 
Medizin behandelt ihre Patienten 
schon seit jeher nach dem Prinzip des 
Energieflusses (Chi) in den Meridia-
nen des menschlichen Körpers. Die al-
ternativen Behandlungsformen spüren 
energetische Blockaden auf und lösen 
diese. Denn wenn der Energiefluss ge-
stört ist, wird der Mensch krank. Die 
Energie fließt entweder zu stark oder 
zu schwach durch bestimmte Kanäle 
und schädigt damit bestimmte Organe. 
Mit dem wiederhergestellten, optima-
len Energiefluss im Körper verschwin-
den nach Auffassung der Chinesischen 
Medizin (TCM) 
K r a n k -
heiten und 
die damit 
verbunden 
Beschwer-
den. 
An diesem 
Punkt setzt 
auch d ie 
Anwendung 
von Teslas 
Energieplatte 
an. Durch Zu-
führung dieser 
Energie, die 
durch einfaches 
Auflegen der 
Platte von vielen 
Menschen als 
kribbelndes Gefühl wahrgenommen 
werden kann, beginnt der mensch-
liche Körper nun unter 
metaphysischen Gesichts-
punkten selbstständig den 
Heilprozess. Der Vorgang 
entspricht den bekannten 
Prinzipien von Geist, See-
le und Körper, die alle 
von Lebensenergie durch-
strömt sind. Ein harmo-
nischer Energiefluss be-
wirkt, dass der Heilpro-
zess von oben nach unten 
wirkt, also vom Geist über 
die Seele zum Körper. Aus 
ganzheitlicher Sicht kann 
eine umfassende Heilung 
nur dann stattfinden, wenn 
der Mensch als komplexes 
mehrdimensionales We-
sen verstanden wird. Ei-

nen wichtigen Beitrag zum Verständnis 
des energetischen Menschen hat der 
bekannte Antroposoph Rudolf Steiner 
in seinen Aufsätzen und Vorträgen ge-
leistet. So verdeutlicht er die Tatsache, 
dass sich die Energiezentren, die so 
genannten Chakren, bei den meisten 
Menschen im Uhrzeigersinn drehen, 
was sich mitunter als Ursache vielen 
Übels darstellt. Beim spirituell entwi-
ckelten Menschen ist jedoch eine deut-
liche Linksdrehung zu beobachten. Bei 
vielen Anwendern von Teslas Purpur-
platte konnte eine Verbesserung des 
Energieflusses zwischen den Zentren 
bis zur Umkehr in der Energierotation 

von rechts nach links in 
den Chakren festgestellt 
werden. Laut Berichten 
sind nach der Anwen-
dung vielfach Müdig-
keit, Stress-Symptome, 
Kopf- und Verspan-
nungs-Schmerzen, 
Schlaflosigkeit, De-
pressionen etc. ver-
schwunden.

Simon Raths,  
Zürich
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Am 5. November 
1901 hat Nikola 
Tesla das Patent für 
seine Methode zur 
Nutzbarmachung 
kosmischer Energie 
erhalten

Der Herr der Blitze – Nikola Tesla in sei-
nem Labor, wo er mit so bahnbrechenden 
Erfindungen wie der Nutzung des Wech-
selstoms, der Neon-Beleuchtung oder des 
Radios zur Verbesserung unseres täglichen 
Lebens beigetragen hat


